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Ergänzungsantrag Drucksache Nr.: 01049/2023 der AfD-Fraktion      
Betreff: Berichtsantrag | Gleichstellungsbeauftragte 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Oberbürgermeister legt der Stadtvertretung bis März 2024 einen Bericht über die Tätigkeit 
der Gleichstellungsbeauftragten der Landeshauptstadt Schwerin vor. Der Bericht soll den 
Zeitraum der vergangenen fünf Jahre (2019 bis 2023) umfassen und folgende Aspekte und 
Punkte enthalten: 
- Zusammenarbeit mit Gremien in der Verwaltung 
- Beratung der weiblichen und männlichen Beschäftigten der Kommune bei Verstößen 
gegen das Gleichstellungsgebot 
- Einbringen geschlechterspezifischer Belange und Fragestellungen in Gremien der 
Verwaltung 
- Beteiligung an Organisations- und Personalentscheidungen 
- Mitarbeit in Gremien 
- Förderung der regionalen Strukturen 
- Zusammenarbeit mit Vereinen, Verbänden, Organisationen auf regionaler Ebene 
- Durchführung und Initiierung von Veranstaltungen und Projekten 
- Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Herausgabe von Broschüren 
- Prüfung von Verwendungsnachweisen der Fördermittelempfänger 
- Auswirkungen der Migration auf die Gleichstellung innerhalb der Gesellschaft und auf 
die Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten. 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis      

Der Antrag ist zulässig 
 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: Freiwillige Aufgabe (ergänzend)   

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: Nicht erforderlich. 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

- 
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Ablehnung  
 
Die Berichterstattung der Beauftragten ist in der Hauptsatzung bereits festgeschrieben und bedarf keines 
gesonderten Antrages. 
Der Bericht der Gleichstellungsbeauftragten wird in der nächsten Stadtvertretung am 29.01.2024 unter 
Mitteilungen des Oberbürgermeisters veröffentlicht. Die Ausgestaltung des Berichtes liegt in der 
Selbstorganisation der Verwaltung sowie der eigenverantwortlichen Aufgabenwahrnehmung der 
Gleichstellungsbeauftragten. 
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